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Herstellung und Absatz vop Spielkarten 
im Rechnungsjahr 1959 

Die Angaben beziehen sich, soweit nichts anderes angegeben, auf das 
Bundesgebiet ei!l.ßohl. Berlin (West). 

Die geE>etzlichen Bestimmttngen über T1erstellung und Versteuerung von 
Spielkarten sind gegenüber 1958 unverändert geblieben. Das Verzeich-
nis der Spielkarten - Herstellungsbetriebe und de~ von ihnen verwen-
deten Kennzeichen ist durch die BdP-Erlasse vom 5. Mai und 23. Juni 
1959 sowie 11. Februar 1960 ergänzt worden. 

Im Rechnungsjahr 1959 haben, wie irr Vorjahr, insgesamt sechs Betriebe 
Spielkarten hergestellt. Von ihnen hatten drei ihren Standort in 
Bayern, zwei in Nordrhein-Westfalen und einer in Baden-Württemberg . 

Rechnuo;gsjahr 

1952 
-

1ctd 
"/J 

1954 

195.5 

1956 

1957 

1958 

1959 

tätige 
2} 

Betrieb.e 

An.z.ahl 

12 

11 

13 
·w 
11 

8 

-
L1sgea amt 

4 

d 

5 
& 
6 

' 

214 

339 

253 

827 

6 8 "_iQO 

He!"gestellte Sp:.eloe . I davoo mct 

4 181 1 158 

4 8]6 1 J?7 

5 5T? 

- ! i 
6 " ."" I t ~iO ~ 801 

·---'---~~·-----'----·- --L..--------' 
1) :Cm ß~mde .. ;;geb:.st. (ohr--19 Sae.;·land) ~~ns-chJ. 8e;<;:n (\·,1e.st L ab 6,._ •. h-1~=. 1959 1":-:r:"",~' ~;,.!"l:3r'd• ~ 2/ Als 
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Im Rechnung_sjahr 1979 wurden 8,8 lilill. Kartenspiele hergestellt, das 
sind 3 vH mehr als 1958. Die _Zunahme w:tr damit viel geringer als im 
Vorjahr (+ 18 vH). Die Spiele mit 48 und weniger BHi.ttcrn waren an 
der genannten IV!eng2 mit 79 vE beteill.gt gegenüber 78 vH im Vorjahr 0 

Zur Spielkartenherstellung wurde fa~t ausschließlieb Papier in einer 
Stärke von weniger als drei Lagen verarbeitet. Dle 7erwendung von 
anderen ~toffen als Papier ws~ bei 1 700 Spielen ßering. 
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. 1) a._ ;rnlandabaatz und Ausfuhr von Splt!:llkarten 

Rechnungsjahr 

1952 3 82~ 109 

4 047 -J''( 
';)'] 

1954 5 038 222 

1955 5 491 289 

1959 

I 6 184 

l 
584 

7 028 :~90 

7 232 362 

7565 406 

1957 

1958 

1 J Im Bur;desgebfet (ohre Saarland) einschl. B~~tt'lin (~1-sstJ;' aß 6. Juli 1_955' ei.n.sc~~- ... ':)aar1a.nd 1 dessen Anteil 
an~ Inla.r>dab<atz ab,.r rdc~-t gesonder•t erfaßt ist. - 2) ~hiffsbed~rf fik :.r:- un:l a:.:s;.&_,~,dj.sche 2c~:iffa im Aus-
landsverkehr (Flugzevgl!l inbegriffen). 

Versteuert wurden '7,6 Mill. Kartenspiele, das sind 5 vH mehr als 1958. 
Hiervon stammten 7,2 Mill. Stück oder 96 vH aus inländischen Herstel-
lungsbetrieben. Der Rest (315 000 Spiele) stammte aus der Einfuhr. 
Unter den eingeführten Kartenspielen befanden sich 1 121, die aus drei 
oder mehr Papierlagen, und 56, die aus anderen Stoffen als Papier her-
gestellt waren. Der versteuerte Inlandabsatz je 1 000 Einwohner belief 
sich im Rechnungsjahr 1959 auf 13'7 Spiele. 

Außerdem wurden rund 406 000 Kartenspiele steuerf~e~ ausgeführt, das 
sind 12,2 vH mehr als im Vorjahr. An der Ausfuhr wa~en wiederum fünf 
Herstellungsbetriebe beteiligt., 

Das Steuersoll aus der Spielkartenstetier erreich·te im Rschnungsjahr 

•
:9!9 die Höhe ~t:on_2~5 Mill~ JJM • .oEs"~lag d~m:i..~--~ll:n 4., -v-E_höl'l~:: a~s im Vor-
Janr. Vbn den S:Jl.Lelmlahmen ent.cal.cen 1 ,S lVf:u .. l. D1d Ci•1Sr fi vE auf Kar-
tenspiel.e mit L~8 oder wenige:: Blättern av.s wenige:r :::;,l;::.< d:cei Papierla~· 
geno 


